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Kreisliga Jungen 19

ATSV Scharmbeckstotel : TV Falkenberg 
Mittwoch, 12.10.2022, 18:00 Uhr

ATSV Scharmbeckstotel gegen TV Falkenberg 6:8

Im Spiel der Kreisliga Jungen 19 traf der ATSV Scharmbeckstotel am vergangenen Mittwoch im 2.
Saisonspiel auf den TV Falkenberg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:
6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jan Sonntag.

Der Verlauf im Einzelnen: Der Start in die Partie hätte für Gersner / Otto besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schmidt / Marks noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Jan /
Pintat hatten gegen Sonntag / Korol bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adrian Gersner,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan Sonntag verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Luca Otto, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Fynn Schmidt verlor. Aaron Pintat bekam seinen Gegner Luis Korol beim 8:11, 10:
12, 9:11 nicht richtig in den Griff. Milan Gröngröft hatte gegen Fynn-Lukas Marks beim 3:11, 4:11, 5:
11 wenig auszurichten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ATSV Scharmbeckstotel
und des TV Falkenberg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Adrian Gersner bei seiner 1:3-
Niederlage von Fynn Schmidt dann doch niedergerungen worden. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Luca Otto und Jan Sonntag entschieden, das Luca Otto letztendlich gewann.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit 3:1 hatte Aaron
Pintat im Match gegen Fynn-Lukas Marks die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:5. Einen Zähler für die Gäste musste Milan Gröngröft bei der 1:3-Niederlage gegen Luis
Korol hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig
Gegenwehr leistete Aaron Pintat bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fynn Schmidt. Das musste
man neidlos anerkennen. Adrian Gersner hatte seinen Gegner Fynn-Lukas Marks beim deutlichen
11:2, 11:3, 11:6 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Luca Otto bezwang anschließend Luis Korol in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Milan Gröngröft und Jan Sonntag holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden
Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Milan Gröngröft bekam seinen Gegner Jan Sonntag beim
deutlichen 8:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der ATSV Scharmbeckstotel nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der TV Falkenberg vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2022 gegen den TSV
Dannenberg ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ATSV Scharmbeckstotel
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.11.2022 gegen den TSV Worpswede.

 Statistik:
 ATSV Scharmbeckstotel

Doppel: Gersner / Otto 1:0, Jan / Pintat 1:0 
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Einzel: A. Gersner 1:2, L. Otto 2:1, A. Pintat 1:2, M. Gröngröft 0:3 
 TV Falkenberg

Doppel: Schmidt / Marks 0:1, Sonntag / Korol 0:1 
Einzel: F. Schmidt 3:0, J. Sonntag 2:1, F. Marks 1:2, L. Korol 2:1


